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„Halt den Mund, die Stimme einer Frau ist wie ihre Haut, sie
darf vor fremden Männern nicht sprechen."

Eine bewegende Liebesgeschichte im syrischen Bürgerkrieg –und zugleich ein
authentischer Bericht über Unterdrückung, Revolution und den Terror des IS.

In der vibrierenden Stadt Damaskus herrscht 2010 die Ruhe vor dem Sturm. Hier
verliebt sich der Sunnit Tarek in die alawitische Sanaa, und trotz aller Widerstände
und Verbote werden die beiden ein Paar. Ihre heimlichen Treffen finden ein jähes
Ende, als Tarek eingezogen und beim Militär in Gewaltaktionen und
Antiquitätenschmuggel verwickelt wird. Es gelingt ihm, nach Europa zu fliehen,
doch als Sanaa ihm folgen will, wird die junge Frau vom IS verschleppt und
gefangen genommen. Was Sanaa in den Kerkern des IS erleiden muss, beruht auf
authentischen Erlebnissen, wie auch Turjman in „Geruch der Seele“ geschickt
Bericht und Fiktion zu einem atemberaubend aktuellen Roman verdichtet.
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Jad Turjman lebte bis zu seiner Flucht aus Syrien in Damaskus. Seit 2015 lebte Turjman in
Salzburg. Neben seiner Tätigkeit als Schriftsteller, Stand-up-Comedian und Workshop-Leiter
studierte er an der Paris Lodron Universität Salzburg Psychotherapie. Sein erstes Buch „Wenn
der Jasmin auswandert - Die Geschichte meiner Flucht“, erschienen 2019, wurde zu einem
Bestseller. Turjman trat seit 2020 mit dem Comedy-Soloprogramm „Der Flüchtling Ihres
Vertrauens“ auf. Im August 2021 veröffentlichte er seinen Debütroman „Der Geruch der
Seele“. „Wenn der Jasmin Wurzeln schlägt - Wie ich gelernt habe, die Heimat in mir zu finden“
erschien nach seinem tödlichen Unfall posthum.
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